
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner AfD  
vom 11.05.2026

Anzahl örtlicher Straftaten und Tatverdächtiger im Landkreis Deggendorf – 
Mord und Totschlag

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Wie viele Fälle von Mord und Totschlag (PKS-Schlüssel 892500) gab 
es im Landkreis Deggendorf von 2015 bis 2025 (bitte jahresweise auf-
schlüsseln)?   3

1.2 Wie viele Tatverdächtige gab es dabei insgesamt (bitte jahresweise 
aufschlüsseln)?   3

1.3 Wie viele dieser Tatverdächtigen besaßen nicht die deutsche Staats-
angehörigkeit (bitte jahresweise aufschlüsseln)?   3

2.1 Welche zehn Staatsangehörigkeiten waren unter den in Frage 1.3 
dieses Teils genannten nichtdeutschen Tatverdächtigen bei Mord und 
Totschlag die zahlenmäßig häufigsten (bitte auch die Anzahl der Tat-
verdächtigen angeben, die jeweils in den einzelnen dargestellten Jah-
ren auf jede dieser Nationalitäten entfielen – jahresweise aufschlüsseln 
und nach Zahlen)?   3

2.2 Wie viele der vorgenannten nichtdeutschen Tatverdächtigen bei Mord 
und Totschlag besaßen zur Tatzeit einen regulären Asylstatus (bitte 
jahresweise aufschlüsseln)?   3

2.3 Wie viele der vorgenannten nichtdeutschen Tatverdächtigen bei Mord 
und Totschlag verfügten zur Tatzeit über eine Duldung (bitte jahres-
weise aufschlüsseln)?   4

3.1 Wie viele der vorgenannten nichtdeutschen Tatverdächtigen bei Mord 
und Totschlag verfügten zur Tatzeit über einen sonstigen Aufenthalts-
status (bitte jahresweise aufschlüsseln)?   4

3.2 Welche zehn Staatsangehörigkeiten waren in den Jahren 2015 bis 
2025 im Landkreis Deggendorf unter den Tatverdächtigen mit Asyl-
status im Deliktsbereich Mord und Totschlag jeweils am häufigsten 
vertreten (bitte jahresweise und nach Status aufschlüsseln)?   4
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration  
vom 08.06.2026

Vorbemerkung:
Vorangestellt wird, dass die Beantwortung von statistischen Fragestellungen zur 
Kriminalität grundsätzlich auf Basis der nach bundeseinheitlichen Richtlinien geführten 
Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) erfolgt. Die PKS enthält die der (Bayerischen) Poli-
zei bekannt gewordenen Straftaten einschließlich der mit Strafe bedrohten Versuche 
zum Zeitpunkt der Abgabe an die Staatsanwaltschaft. 

Mittels PKS-basierter Daten können nach Abschluss eines Berichtsjahres belastbare 
Aussagen zur Kriminalitätsentwicklung im jeweiligen Jahr getroffen werden. 

Auf die Ausgabe von Nullwerten wurde verzichtet.

1.1 Wie viele Fälle von Mord und Totschlag (PKS-Schlüssel 892500) gab 
es im Landkreis Deggendorf von 2015 bis 2025 (bitte jahresweise 
aufschlüsseln)?

1.2 Wie viele Tatverdächtige gab es dabei insgesamt (bitte jahresweise 
aufschlüsseln)?

1.3 Wie viele dieser Tatverdächtigen besaßen nicht die deutsche Staats-
angehörigkeit (bitte jahresweise aufschlüsseln)?

Die Fragen 1.1 bis einschließlich 1.3 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs 
gemeinsam beantwortet.

Es wird auf Anlage 1 sowie die Vorbemerkung verwiesen.

2.1 Welche zehn Staatsangehörigkeiten waren unter den in Frage 1.3 
dieses Teils genannten nichtdeutschen Tatverdächtigen bei Mord 
und Totschlag die zahlenmäßig häufigsten (bitte auch die Anzahl der 
Tatverdächtigen angeben, die jeweils in den einzelnen dargestellten 
Jahren auf jede dieser Nationalitäten entfielen – jahresweise auf-
schlüsseln und nach Zahlen)?

Aufgrund der niedrigen Gesamtzahl von Tatverdächtigen i. S. obiger Fragestellung 
lagen in keinem der ausgewiesenen Berichtsjahre zehn verschiedene Staatsangehörig-
keiten vor. 

Im Übrigen wird auf Anlage 2 sowie die Vorbemerkung verwiesen.

2.2 Wie viele der vorgenannten nichtdeutschen Tatverdächtigen bei Mord 
und Totschlag besaßen zur Tatzeit einen regulären Asylstatus (bitte 
jahresweise aufschlüsseln)?
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2.3 Wie viele der vorgenannten nichtdeutschen Tatverdächtigen bei Mord 
und Totschlag verfügten zur Tatzeit über eine Duldung (bitte jahres-
weise aufschlüsseln)?

3.1 Wie viele der vorgenannten nichtdeutschen Tatverdächtigen bei 
Mord und Totschlag verfügten zur Tatzeit über einen sonstigen Auf-
enthaltsstatus (bitte jahresweise aufschlüsseln)?

Die Fragen 2.2 bis einschließlich 3.1 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs 
gemeinsam beantwortet.

Es wird angemerkt, dass sowohl in der PKS wie auch im Asylverfahren der Terminus 
„regulärer Asylstatus“ nicht existiert. In der PKS wird grundsätzlich unterschieden in 
„erlaubter“ und „unerlaubter“ Aufenthalt. In Bezug auf den Status der nichtdeutschen 
Tatverdächtigen�kann�zwischen�„Asylbewerber“,�„International/national�Schutzberechtigte�
und�Asylberechtigte“�sowie�„Duldung/vorübergehende�Aussetzung�der�Abschiebung“�
und „Kontingentflüchtlinge“ differenziert werden. Weiterhin in „Sonstiger erlaubter Auf-
enthalt“. Hierunter können auch andere erlaubte Aufenthaltsanlässe, z. B. Freizügigkeit 
innerhalb der EU, erfasst werden. 

Der Status „Kontingentflüchtling“ wurde erst 2016 als gesonderter Parameter eingeführt. 
Vorher wurde diese Personengruppe bei den Asylbewerbern miterfasst. 

Im Übrigen wird auf Anlage 3 sowie die Vorbemerkung verwiesen.

3.2 Welche zehn Staatsangehörigkeiten waren in den Jahren 2015 bis 
2025 im Landkreis Deggendorf unter den Tatverdächtigen mit Asyl-
status im Deliktsbereich Mord und Totschlag jeweils am häufigsten 
vertreten (bitte jahresweise und nach Status aufschlüsseln)?

Zum Zwecke der Auswertung und damit Beantwortung nach „Asylstatus“ wurden fol-
gende�Werte�herangezogen:�„Asylbewerber“,�„Duldung/vorübergehende�Aussetzung�
der�Abschiebung“,�„International/national�Schutzberechtigte�und�Asylberechtigte“�sowie�
„Kontingentflüchtlinge“ (zur Einführung „Kontingentflüchtling“ wird auf die Antwort zu 
den Fragen 2.2 bis einschließlich 3.1 verwiesen). 

Auch hier ist zu beachten, dass aufgrund der niedrigen Gesamtzahl von Tatver-
dächtigen i. S. obiger Fragestellung in keinem der ausgewiesenen Berichtsjahre zehn 
verschiedene Staatsangehörigkeiten vorlagen. 

Im Übrigen wird auf Anlage 4 sowie die Vorbemerkung verwiesen.
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Anlage 1

Lkr. Deggendorf 2015 – 2025, Mord und Totschlag, Fallzahlen und  
Tatverdächtigenzahlen 

Jahr Schlüssel 
der Tat

Straftat erfasste Fälle TV  
gesamt

nicht-deutsche TV
Anzahl Anzahl

2025 892500 Mord und Totschlag 5 5 1

2024 892500 Mord und Totschlag 3 3 2

2023 892500 Mord und Totschlag 5 4 1

2022 892500 Mord und Totschlag 4 5 0

2021 892500 Mord und Totschlag 4 5 4

2020 892500 Mord und Totschlag 3 2 2

2019 892500 Mord und Totschlag 4 4 1

2018 892500 Mord und Totschlag 4 4 1

2017 892500 Mord und Totschlag 6 7 0

2016 892500 Mord und Totschlag 3 3 1

2015 892500 Mord und Totschlag 4 3 2
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Anlage 2
Lkr. Deggendorf, 2015 – 2025, 10 häufigste nichtdeutsche Staatsangehörigkeiten, Mord und Totschlag

Jahr Schlüssel 
der Tat

Straftat Täter  
insgesamt pro 
Deliktschlüssel

Nicht-deutsche 
Täter pro Delikt-

schlüssel

Staats-
angehörigkeit

Täter  
insgesamt 
pro Staat

2025 892500 Mord und Totschlag 5 1 Ukraine 1
2024 892500 Mord und Totschlag 3 2 Aserbaidschan 2
2023 892500 Mord und Totschlag 4 1 Aserbaidschan 1
2021 892500 Mord und Totschlag 5 4 Syrien, Arabische 

Republik
2

2021 892500 Mord und Totschlag 5 4 Nigeria 1
2021 892500 Mord und Totschlag 5 4 Afghanistan 1
2020 892500 Mord und Totschlag 2 2 Ukraine 1
2020 892500 Mord und Totschlag 2 2 Senegal 1
2019 892500 Mord und Totschlag 4 1 Senegal 1
2018 892500 Mord und Totschlag 4 1 Deutschland 3
2018 892500 Mord und Totschlag 4 1 Kosovo 1
2016 892500 Mord und Totschlag 3 1 Türkei 1
2015 892500 Mord und Totschlag 3 2 Polen 1
2015 892500 Mord und Totschlag 3 2 Kosovo 1
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Anlage 3

Lkr. Deggendorf, 2015 – 2025, Mord und Totschlag, angefragter Status der nichtdeutschen Tatverdächtigen
Jahr Schlüssel 

der Tat
Straftat Asylverfahren Duldung, Kontingentflüchtlinge Sonstiger  

erlaubter  
Aufenthaltinsgesamt Asylbewerber International/national 

Schutzberechtigte 
und Asylberechtigte

insgesamt Duldung  
(Abschiebungshindernisse nach 
Abschluss des Asylverfahrens)

Kontingent-
flüchtling

2025 892500 Mord und Totschlag 1 0 1 0 0 0 0

2024 892500 Mord und Totschlag 2 2 0 0 0 0 0

2023 892500 Mord und Totschlag 1 1 0 0 0 0 0

2022 892500 Mord und Totschlag 0 0 0 0 0 0 0

2021 892500 Mord und Totschlag 3 3 0 1 1 0 0

2020 892500 Mord und Totschlag 2 2 0 0 0 0 0

2019 892500 Mord und Totschlag 1 1 0 0 0 0 0

2018 892500 Mord und Totschlag 0 0 0 0 0 0 1

2017 892500 Mord und Totschlag 0 0 0 0 0 0 0

2016 892500 Mord und Totschlag 0 0 0 0 0 0 1

2015 892500 Mord und Totschlag 1 1 0 0 0 0 0
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Anlage 4
Lkr. Deggendorf, 2015 – 2025, 10 häufigste nichtdeutsche Staatsangehörigkeiten bei Mord und Totschlag, 
mit Aufenthaltsanlass: „Asylbewerber, vorübergehende Aussetzung der Abschiebung, International/na-

tional Schutzberechtigte und Asylberechtigte sowie (ab 2016) Kontingentflüchtlinge“
Jahr Schlüssel 

der Tat
Straftat Täter  

insgesamt pro 
Deliktschlüssel

Nicht-deutsche 
Täter pro Delikt-

schlüssel

Staats-
angehörigkeit

Täter  
insgesamt 
pro Staat

2025 892500 Mord und Totschlag 1 1 Ukraine 1
2024 892500 Mord und Totschlag 2 2 Aserbaidschan 2
2023 892500 Mord und Totschlag 1 1 Aserbaidschan 1
2021 892500 Mord und Totschlag 3 3 Syrien, Arabische 

Republik
2

2021 892500 Mord und Totschlag 3 3 Nigeria 1
2020 892500 Mord und Totschlag 2 2 Ukraine 1
2020 892500 Mord und Totschlag 2 2 Senegal 1
2019 892500 Mord und Totschlag 1 1 Senegal 1
2015 892500 Mord und Totschlag 1 1 Kosovo 1
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente�
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen�
zur Verfügung.
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